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Anzeige

Museen und Ausstellungen

Staatliche Kunsthalle Karlsruhe, Hans-
Thoma-Straße 2–6: „Kabinettausstel-
lung – Anatomie- und Antikenstudium.
Philipp Jakob Becker als Zeichner“ (Sa./
So. 10–18 Uhr). – Junge Kunsthalle: „Far-
be querfeldein“ (Sa./So. 10–18 Uhr).

Badisches Landesmuseum (im Schloss):
„,Island Hoping‘ in der Sammlungsaus-
stellung ,Weltkultur/Globalculture‘“,
„Revolution! Für Anfänger*innen“ (Sa./
So. 10–18 Uhr), Sa./So. jeweils
11/12/13/14/15/16/17 Uhr das Filmerleb-
nis „Ich, Karl Wilhelm! Die Legende mei-
ner Stadt“, So. 16 Uhr Führung „Revolu-
tion! …“. – Museum beim Markt, Karl-
Friedrich-Straße: „Südwestdeutscher
Keramikpreis“ (Sa./So. 10–18 Uhr).

Naturkundemuseum, Erbprinzenstraße
13 (Friedrichsplatz): „Flusspferde am
Oberrhein – wie war die Eiszeit wirk-
lich?“, „Glanzlichter 2018 – Naturfoto-
Ausstellung“ (Sa./So. 10–18 Uhr). So. 11
Uhr Führung „Flusspferde am Ober-
rhein“.

Zentrum für Kunst und Medien (ZKM),
Lorenzstraße 19: „Schlosslichtspiele
2018“, „Nationalsozialismus in Karlsru-
he“, „Dieter Hacker: Alle Macht den

Amateuren. 1971–1984“, „Open Codes II.
Die Welt als Datenfeld“, „Durch den
schalldichten Vorhang. Das Experimen-
talstudio des Polnischen Rundfunks“,
„Kunst in Bewegung. 100 Meisterwerke
mit und durch Medien. Ein operationaler
Kanon“ (Sa. 14–18 Uhr/So. 11–18 Uhr). –
Infotheke: (Sa. 14–18 Uhr/So. 11–18
Uhr). – Bibliothek/Mediathek: (Sa./So.
13–18 Uhr). – Städtische Galerie, Hallen-
bau A, Lichthof 10: „umgehängt 2018:
Facetten der Malerei 1960–2010“, „Blick-
kontakt – Gesichter einer Sammlung“,
„Mit Karl Weysser unterwegs“ (Sa./So.
11–18 Uhr), So. 15 Uhr Führung „Blick-
kontakt …“.

Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
Karlstraße 10: „Bewegt euch! 1968 und
die Folgen für Karlsruhe“, „Umwelt- und
Anti-AKW-Bewegung“ (Sa. 14–18 Uhr/
So. 11–18 Uhr).

Badischer Kunstverein, Waldstraße 3:
„49° – Kulturelle Produktion in Karlsru-
he“, „200 Years Young Songs“ (Sa./So.
11–17 Uhr).

Badische Landesbibliothek, Erbprin-
zenstraße 15: „Gunnar Martinsson –
Zeichnungen und Projekte 1957–2008“
(Sa. 10–18 Uhr).

Regierungspräsidium am Rondellplatz,
Karl-Friedrich-Straße 17 (ehemals Lan-
desgewerbeamt): „Deutscher Fotobuch-
preis 2017/2018“ (Sa./So. 11–18 Uhr).

Pfinzgaumuseum, Karlsburg Durlach:
„Durlach flimmert. Kino, Film, vergnü-
gen 1945–1980“ (Sa. 14–18 Uhr/So. 11–18
Uhr).

Naturschutzzentrum Rappenwört, Her-
mann-Schneider-Allee 47: „Foto-Kunst:
Metamorphosen – Verschwundene Kör-
per“ (So. 11–18 Uhr).

Generallandesarchiv, Nördliche Hilda-
promenade 3: „Demokratie wagen? Ba-
den 1818–1919“ (So. 13–17 Uhr).

Knielinger Museum, Hofgut Maxau:
„Rheinschifffahrt und Eisenbahnschiffs-
brücke. Auf den Spuren von Gutenberg“
(So. 14–17 Uhr).

Krypta der Evangelischen Stadtkirche,
Marktplatz: „Gesichter – Spuren des Le-
bens“, Bilder des Malers Johannes Thiel
(Sa./So. 12–16 Uhr).

Theater
marotte-Figurentheater, Kaiserallee 11:

Samstag, 11 Uhr „Piggeldy & Frederick“,
ab vier Jahren. – Sonntag, 16 Uhr „Das
kleine Ich bin Ich“, ab drei Jahren.

Kinos

City Universum: Samstag. 15.30/17.45/
20.15 Sauerkrautkoma, 14.30/16.30 Gans
im Glück, 15.15/18.30 Meg/21.00 OV in
3-D-Digital, 14.45/17.15/20.30 Mission:
Impossible – Fallout/20.15 OV in 3-D-Di-
gital, 18.00/20.45 Ant-Man and the Wasp
2 OV, 14.45/17.45 Hotel Transsilvanien 3
– Ein Monster Urlaub. – Sonntag. 14.30
Preview Christopher Robin, 15.30/17.45/
20.15 Sauerkrautkoma, 14.30/16.30 Gans
im Glück, 18.30 Meg, 21.00 The Meg OV
in 3-D-Digital, 14.45/17.15/20.30 Missi-
on: Impossible – Fallout, 20.15 Mission:
Impossible – Fallout OV in 3-D-Digital,
18.00/ 20.45 Ant-Man and the Wasp 2 OV,
14.45/17.45 Hotel Transsilvanien 3 – Ein
Monster Urlaub (am Europaplatz).

Filmpalast am ZKM: Samstag. 17.00
Mission: Impossible – Fallout/ 13.45/
20.30/22.45 in 3-D-Digital, 13.30/16.40/
19.30/22.30 The Meg in 3-D-Digital,
16.45/19.15 Deine Juliet, 14.30/17.00
Gans im Glück, 13.30 Ant-Man and the
Wasp/ 17.00/19.45/22.15 in 3-D-Digital,
20.00 Catch Me!, 14.00/16.30/19.45/
22.00 Mamma Mia! Here wo go again!,
22.45 Sicario 2, 14.30/17.15 Hotel Trans-
silvanien 3 – Ein Monster Urlaub/14.00/
16.30 in 3-D-Digital, 22.15 Skyscraper in
3-D-Digital, 16.30 Die Farbe des Hori-
zonts, 19.00/22.00 The First Purge, 19.00
Oceans 8, 13.30/19.15 Jurassic World –
Das gefallene Königreich, 23.00 Dead-
pool 2, 13.45 Jim Knopf und Lukas der
Lokomotivführer. – Imax: 13.10/ 19.45/
23.10 Mission: Impossible – Fallout in
3-D-Digital, 16.30 Ant-Man and the
Wasp in 3-D-Digital. – Sonntag. 11.00/
17.00 Mission: Impossible – Fallout/
13.45/20.30/22.45 in 3-D-Digital, 16.40/
19.30/22.30 The Meg in 3-D-Digital/
20.00 OV, 13.30/16.45/19.15 Deine Juliet,
12.00/14.30/17.00 Gans im Glück, 11.00/
13.30 Ant-Man and the Wasp/ 17.00/

19.45/22.15 in 3-D-Digital, 14.00/ 16.30/
19.45/22.00 Mamma Mia! Here we go
again!, 22.45 Sicario 2, 11.15/14.00/
17.15 Hotel Transsilvanien 3 – Ein Mons-
ter Urlaub/11.30/14.15/16.30 in 3-D-Di-
gital, 10.45 Love, Simon, 11.15 Meine
teuflisch gute Freundin, 11.00 Liliane
Susewind, 16.30 Die Farbe des Horizonts,
19.00/22.00 The First Purge, 19.00 Oce-
ans 8, 13.30/19.15 Jurassic World – Das
gefallene Königreich, 23.00 Deadpool 2,
10.45 Jim Knopf und Lukas der Lokomo-
tivführer, 14.30 Christoph Robin, 22.15
Hotel Artimes. – Imax: 16.25/19.45 Missi-
on: Impossible – Fallout in 3-D-Digi-
tal/23.10 OV in 3-D-Digital, 10.30/13.30
Ant-Man and the Wasp in 3-D-Digital
(Brauerstraße 40).

Schauburg: Samstag. 13.00 Welcome to
Sodom – Dein Smartphone ist schon hier,
13.00 Destination Wedding, 13.00 Gren-
zenlos, 15.00 Deine Juliet, 15.00 Itzhak
Perlman – Ein Leben für die Musik, 15.00
Emil und die Detektive Kinderkino,
16.45 Deine Juliet englisches Original
mit deutschen Untertiteln, 17.00 Das
Schweigen – 100 Jahre Ingmar Bergman
deutsche Fassung, 18.00 2001: A Space
Odyssey/2001: Odyssee im Weltraum
englisches Original in 70mm, 19.00 Zu-
hause ist es am Schönsten, 19.00 Deine
Juliet, 20.45 303, 21.00 Mamma Mia!
Here we go again – Open-Air Kinonächte
am Schloß Gottesaue, 21.10 Egal was
kommt, 21.10 Mission: Impossible – Fall-
out englische Originalversion, 23.15 Mis-
sion: Impossible – Fallout englische Ori-
ginalfassung, 23.15 Papillon. – Sonntag.
13.00 Papst Franziskus – Ein Mann seines
Wortes, 13.00 Itzhak Perlman – Ein Le-
ben für die Musik, 13.00 Die Frau, die vo-
rausgeht letzte Vorstellung!, 15.00 2001:
A Space Odyssey/2001: Odyssee im Welt-
raum englisches Original mit deutschen
Untertiteln in 70mm-Projektion, 15.00
Emil und die Detektive – Kinderkino,
15.00 Deine Juliet, 16.45 Deine Juliet,
17.10 Egal was kommt, 19.00 Deine Juliet
Pärchen-Kino, 19.00 Ein Lied in Gottes
Ohr, 19.20 Zuhause ist es am Schönsten,
20.45 Grenzenlos englisches Original mit
deutschen Untertiteln, 21.00 European
Outdoor Film Tour 2018 – Open-Air Ki-
nonächte am Schloß Gottesaue, 21.10
Destination Wedding englisches Original
mit deutschen Untertiteln, 21.10 Mission:
Impossible – Fallout englische Original-
fassung (Marienstraße 16).

Kinemathek im Studio 3: Samstag.
15.00 Ferienkino Neues Pettersson und

Findus ab fünf Jahren, 19.00 Ein Leben
dt. UT (Kaiserpassage 6).

Konzerte

Internationaler Orgelsommer, Evange-
lische Stadtkirche, Marktplatz: Sonntag,
20.30 Uhr Christian-Markus Raiser/
Karlsruhe, Organist.

Seebühne, Stadtgarten: Sonntag, 16–18
Uhr „Albtal Musikanten“.

Tipps und Treffs

Quartiersprojekt Südweststadt, „Mit-
mach-Laden-Südwest“, Mathystraße 12:
Sonntag, 15 Uhr Gedächtnistraining.

Seebühne, Stadtgarten: Sonntag,
14–14.30 Uhr Tierpräsentation.

Seniorenclub Durlach, Rappenstraße 5:
Samstag, 15–19 Uhr Hoffest.

Führungen

„stattreisen“ Karlsruhe, Eingang Karl
Apotheke hinter Postgalerie, Karlstraße
18: Samstag, 14 Uhr „Hinterhofidylle in
der Innenstadt. Ein Blick hinter die Fas-
saden“.

Geburtstage

Geburtstag feiern am Samstag: Johann
Kristmann, Neureut (90 Jahre); Rolf Lö-
ser, Neureut (70 Jahre) und am Sonntag
feiert: Annette Gruber, Hagsfeld (90 Jah-
re).

Notdienste

Apotheken, siehe „Notfalldienste“ auf
Seite 24.

NNB-Wildtiernotruf: Samstag und
Sonntag, Telefon 01 76 51 64 48 79.

Bestattungen

Am Montag, 13. August
Stadtteilfriedhof Hagsfeld: 11 Uhr

Franz Schönborn, 82 Jahre, gest. 5.8.

Bürgerbrunch am
Sonntag in Durlach

BNN – Die Durlacher Bürgerstiftung
für Kultur und Geschichte veranstal-
tet am Sonntag, 12. August, zwischen
11 und 15 Uhr auf dem Alten Friedhof
den 8. Durlacher Bürgerbrunch. Bei
Live-Musik können die Besucher klei-
ne Kunstwerke, schöne Bilder, Wand-

teller und andere gespendete „Schät-
ze“ aus Kellern und Speichern zu
günstigen Preisen käuflich erwerben.

Mit den Erlösen aus dem Verkauf
und den Zinserträgen des Kapitals der
Stiftung werden auch im Jahr 2018
wieder lokale Kunstprojekte unter-
stützt. Über den beziehungsweise die
Empfänger wird zu einem späteren
Zeitpunkt noch berichtet, heißt es in
einer Pressemitteilung.

Schnittiger Jäger
erobert Karlsruhe

Alpensegler zieht weltweit nördlichste Brut groß
Von unserem Redaktionsmitglied
Kirsten Etzold

Ein schicker Vogel hat Karlsruhe zur
Sommerresidenz gewählt und elektri-
siert damit Ornithologen und Arten-
schützer. Der Alpensegler, der bisher in
der Fächerstadt nur als Gast auf die
Jagd ging, hat jetzt nachweislich in der
City auch Junge aufgezogen. Das regis-
triert die Fachwelt als Sensation: Es ist
der weltweit nördlichste Brutplatz die-
ses großen Seglers.

Kalkspuren verraten, dass der elegante
Untermieter am historischen Hauptbau
des Karlsruher Instituts für Technologie
(KIT) an der Kaiserstraße eingezogen
ist. Oliver Harms, Mitglied der ornitho-
logischen Arbeitsgemeinschaft Karlsru-
he, sah den Vogel, als er an seinem Quar-
tier hoch oben an der Fassade des Sand-
steingebäudes krakeelte, und informier-
te die Mitstreiter. Peter Havelka, früher
in der staatlichen Vogelwarte Baden-
Württemberg tätig und auch als Pensio-
när noch wissenschaftlich aktiv, steht

mit lichtstarkem Fernglas vor
dem Campus Süd und strahlt
vor Entdeckerfreude. Rechts
des Eingangstores deutet er
auf eine Reihe von Zierstei-
nen unter der Dachkante.
Weiß verkleckste Flächen un-
ter zwei Lücken verraten dem
Kenner: Da hat ein Alpenseg-
lerpaar gebrütet. Möglicher-
weise fütterten sogar zwei
Paare nebeneinander ihre
Jungen, die jetzt flügge sind.

Ganz sicher sind sich die
Experten, wer der Neuling
ist. Weißer Bauch und weiße
Kehle bei rasanter Flugweise
mit typischer Seglersilhouet-
te, da gibt es kein Vertun.
Schwalben oder andere Fel-
senbrüter – Taube, Dohle oder
Hausrotschwanz – wählen
solche Nischen nicht. Segler
hingegen fliegen auf sie, denn
sie haben besondere Bedürf-
nisse, erklärt Havelka in be-
geistertem Mannheimer Zun-
genschlag. Alle Seglerarten
stehen auf äußerst schwachen
Füßen. Zum Start müssen sie

sich fallen lassen, bis sie Luft unter den
Flügeln haben. Zudem bauen Segler, die
nicht etwa mit Schwalben, sondern mit
den Kolibris verwandt sind, keine Nes-
ter.

Segler, die gern in Kolonien brüten,
zweigen schlicht einen Teil ihrer Nah-
rung – Luftplankton, also in die Höhe
gewirbelte Insekten – ab und verbacken
sie mit Speichel zu einem schmalen
Rand. Das verhindert, dass die Eier
wegkullern und in die Tiefe stürzen. Mit

dem Brutnachweis jagen die Karlsruher
den Alpensegler-Nord-Rekord Stuttgart
ab. Die Chance auf dauerhafte Ansied-
lung der schönen Flugjäger in Karlsruhe
ist aus Expertensicht groß. „Genug
Nahrung ist da, und Plätze zur Jungen-
aufzucht finden sie offenbar auch“, er-
klärt Havelka.

Wer den Kopf in den Nacken legt, sieht
über der Fächerstadt jetzt eher Schwal-
ben. Die Segler verlassen Karlsruhe be-
reits Anfang August. Mehlschwalben

haben zwar auch eine weiße Unterseite,
aber keine Segler-Silhouette. Ihnen
fehlt ebenso wie den dunkleren Rauch-
schwalben mit den Schwanzspießen und
der rostfarbenen Kehle auch der atem-
beraubend flinke Flug und der schrille
Segler-Schrei. Die komplett dunkel ge-
färbten Mauersegler wiederum sind
kleiner als Alpensegler. Der Größenun-
terschied wird im nächsten Sommer zu
sehen sein, wenn ein Alpensegler in ei-
ner Wolke der Verwandten mitfliegt.

DER ALPENSEGLER ist unverkennbar dank weißer Unterseite, der markanten Silhouette und dem rasanten Flugmodus, den man sonst
nur vom Mauersegler kennt. Jetzt hat auch der größere Segler die Fächerstadt als weltweit nördlichstes Brutrevier entdeckt. Foto: dpa

ENTDECKERFREUDE strahlt Peter Havelka vor dem
Brutplatz beim KIT-Haupteingang aus. Foto: jodo

78-Jährige fährt
vor eine Stadtbahn

BNN – Bei einem Zusammenstoß mit
einer Straßenbahn ist am Freitag in
Rüppurr eine 78-jährige Autofahrerin
schwer verletzt worden. Die Frau bog
laut Polizei gegen 11.15 Uhr trotz Ver-
bots aus der Ostendorfstraße links ab
in die Herrenalber Straße. Eine in

gleicher Richtung fahrende Stadt-
bahn der Linie S 1/11 schleuderte den
Pkw gegen einen Ampelmasten. Die
Fahrerin wurde in ein Krankenhaus
gebracht, das Auto abgeschleppt.
Laut Polizei machte keiner der etwa
50 Fahrgäste in der Bahn Verletzun-
gen geltend. Der Sachschaden ist auf
insgesamt 8 000 Euro geschätzt. Die
Unfallstelle war um 12.30 Uhr wieder
geräumt.

Bitte beachten Sie in unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postauflage) in Teilen der
Auflage die Prospekte der Firmen Del-
ker Optik, Karlsruhe und PSSST Bet-
tenhaus, Karlsruhe.

4531848


